
Beilage zur Laibacher Zeitung.
Nru. 8 4 . 1 8 2 1 .

N a c h r i ch t.

Nachdem' das Land mit dem gewöhnlichen Rezes Wachen'
vro ^802 für das kk.Militarverpssegsamr nicht aufkommen kann,
so wird die Lieicrunq von beyläufig 5^2 Meßen mittels der Lizi-
tazion an jenen überlassen werden, welcher sich zu den billigsten
Preiß herbeigelassen haben nmd. Jene also^ welche dieft Lieferung
zu übernehmen wünschen , haben zu der Lizitation , welche am
31. d .M . um loUbr Vormtttaqs in der ständischenAmtskanzley
gehaltt-n werden wird/ zu ecscheinen. Laibach den 16. Okt. 1801.

Verkauf der Schillingischen Stiftungswiese.
^nFp^ge loher Landrshauptmaunschaftl. Verordnung bom 7.

d.M."ist die der Schillmaischen Kuratenstiftuna zu S t . Peter bei
Laibach znstcbndig nächst dtM sogenannten Klemischen Haufe in
der Pmll grlegcn, uud zur Gült Neuweld, und Iamnigshof dienst-
bare Wic^e dm ch «'ine neue öffentliche Versteigerung feilzubiethen,
dader wird zur dicssälllgn: öffentlichen Losschlagung der 28. Okt.
d . ^ . bestimmt, und die Kaussliebhabl'r werden von 9 bis 12 Uhr
a dacht'>n Vormittags an der zu w'rsteiger«ndcn Wiese selbst zu
erscheinen eingcladl'n. Den Anschlag, und die Kaufsbedinqnüße
aber können sie bis dahin bel der k. k< Provinzial Staatsduchhallung
einsehen. Von dcr k. k. Provinzial Staatsbuchhaltung in Laibach am

17. Okt-1801. _ _ _ ^ _ ^ _

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird hie-
mit bekannt gemacht, daß der bei hiesigem k. k. Hauptverflegsamt
anaestellt gewesene Bäckenmeister Johann Chernihorsky mit Tod
abgegangen seye. Da selber die Land^sLieferungs-Uebernahme zu
verrechnen hatte/ vielleicht noch hie, und da unter den liefernden
Paitheyen Interimal'Uebernahms Rezepissen unter seinem Namcn
horhanden seyn können, so haben sich die betreffenden Pärthey-n
binnen 3 Wochen sogewiß bey dem hiesigen Magazin der Abttn-
duna wegen anzumelden, als widrigcns nach Verlauf dieser Frist-
Niemand mehr wird anaebört werden.

Magistrat Laibach den 14. Okt. 1501



Von dem Magistrate der
He Verordnung des k. k. Kreisamtvom n . d hiemit bekannt ge-
macht, daß, nachdem das k. k Verftrgsmagazin zu Laibach für
den Friedensbcdarf blos für Laibach elncnjäbrl. Hcuborrath bon
20Q2 Zenten bedarf, zu diesem Ende dc Lizitazion aufden2iteu
d. M . im Verpflegsmagazine mit dem Bnlaze bestimmt worden
seye, daß dieses Heu bon der besten Gattung in io pfundigen
Portionen gebunden, und in das Magazin a (j^o der erstande-
nen Lieferung wöchentlich 3 ^ Zentcn eingeliefert werden muffen,
wozu demnach die liefern wollende« am obbcsagten Tage in das
k. k« Magazin zu erscheinen haben.

Magistrat Laibach den 13. Okt1801.

B e s c h r e i b u n g .
Des wegen Verdacht eines begangenen Diebstahls atthier, in

Verhaft gesessenen, nach rückgelassenen Eisen aber aus dom Arre-
ste heute Nachmittags zwischen 4 / und 6 Uhr entwichenen Jo-
hann Pachor.

Dieser Pursch ist bon bietmchr grosser S t a t u r , und gut gesezt,
22 Jahr alt, ledi^, seine Aeltern sind in Dorfe Oppachiusella seßhaft,
har schwarzbraune Haare am Kopfe, ohne B a r t , schwarz dunkle
Augen, bleichen etwas eingefallenen Gesichts, trägt am Leibe ei-
nen weiswollenen mit Ermel versehenen, bis an die halben Schen-
kel langen Rock ohne Bestie, schwarzlederne mit himmelblauer seide
vorwärts genähte Beinkleider, dann unterhalb ein anders Paar
weis und roth gestreifte, leinene Hosen, wi'iswollene Strumpf,
spricht kraincrisch und etwas schlecht wällisch, und stottert beider
Aussvrache, pflegt in Friaul, und besonders in Aqmlrja Schaasselle
einzukaufen, und im Falle er schul-
dig seyn solle, so wird er aus dem leich zu erkennen seyn, daß er
Zoo Stük Bankozetteln s 2 fl. dann 8o Stük Kroncnthaler, 7
Mayländer Scudi, und eine goldene Halskette von 12 Reichen
über loo fl. im Werthe bei sich haben dürfte. Endlich scheint er
Fieberhaft zu seyn, und wird vermuthlich beim Sprung über eine
4 rs2 Klafter, dann über eine andere 3 5s6 Klafter hohe Mauer
die Füsse oder drn Leib beschädiget haben.

Landgerichtsherrschaft Tybein am 24>August 180?.
«i-^-— ^ - - , , », ,, - , ,«, — —

" Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laidach wird al-
len jenen, die aus was immer für einem Nechtsgrundc an dem
Verlasse des verstorbenen Thomas Kutenick städtischen L a M e -



richtsdjeners Forderungen zu stellen bermeinen, es seye tmiic) ^^
re i im^ ' , oder c-reckc;, hiemit aufgetragen, daß sie solche beider
diesfalls ausgeschriebenen Tagsazung den zi Okt. d.̂ >. Nachmit-
tags um 3 Uhr am hiesigen Rathhause sogewiß anbringen, und
darthun sollen, widrigens der Verlaß ohne weiters abgehandelt,
und den sich leMmirenden Erben emgeantwortet werden wird.

Laibach dcn 2>. Sept. iZoi.

Von dem Magistuat dcrk. k. Hauptstadt Laibach wird in Fol̂ ;e
hoher Landesftelle Verordnung bon z- Kreisämtlichen Intimats
7. Erhalt, 8.d. dieses hiemit allgemein bekannt gemacht, daß vom
2v. dieses Monats angefangen die Maß Vier sowohl in der Stadt,
ls Vorstädten zu 5 Kreuzer ausgeschenket werde.

Lalbach den 9. Oktob. 1801.

. Personsbeschreibung.
^cs b l̂ dcm Grazer Stadtgerichte wegen angeschuldcten Mordes gesanglich

ingclegenclt, und am8.v .M. gewaltthätiger Weife entwichen Delinquen-
teil welcher bei Vctretten anzuhalten, und der k. k. Poliz?idirckzion die Anzei-
ge bievon zu machen ist.

Johann Santorio, ?5 Jahr al t , berheurathet zu Cavo d'
^stna gebm tta, lst grosser schlanker Statur, hat ein etwas lan-
ges hageres rothllches schönes Angesicht, mittere etwas gebogene
Nase, braune etwas grosse Augen, kastainenbraune Haare; Er
naym bet semer Entweichung folgende Kleidungsstücke, welche er
anlegte, nnt sich: einen braunen blau ausgeschlagenen Pauvre,
oder Mantel, der Ausschlag war von Felbey, und blau, dann
schwarz geztreift, ein puccfarbes Leibe!, gleiche lange Beinkleider,
wetsse Strumpfe, und schwarze Schuhe, einen rundm hoch-
gllpstchten Hut , übrigens spricht er nur etwas weniges Deutsch,
hat etnen zimlich starken Backenbart, und in^ der Mitte des
Kmns em Grübchen. "

^ . , V e r o r d n u n g .
Dieses Appellazionsgericht habe an sämmtliche demselben,

dann den Magistraten unterstehende Dcpositenamter den Auftraa
^ ^ ? > ^ ß sie alle daselbst hinterlegten B a n k ' O ^
worauf Vttalmen haften, und welche mit dcn ^o Perzcnten noch
mcht arrosirt sind, unberzugllch und ohne Aufschub zur Verwecks-
öUllg gegen Hostammer - Obligazionen in die k. k.. Vankozettel



Hauptkasse, welche hierwegen bereits den nöthigen A u f N W a d e ?
b.cfordern sollen.

Welches aus eingelangt höchsten Hofdekret der k. k. böh-
misch'Oestreich. Hofkanzley vom 30. August abbin, Empfang " .
d M . zur Nachlebung dem obigen höchsten Auftrage hiermit m-
timiret wird. Klagcnfurt den 14. Sept. ̂ c>l.

Es sind sür das nächst eintrettende Schuljah»- von der Thal-
bergischen Stipendiatstiftultg unter Patronat dcs Laibacher Dom>
kapilcls zwey Stipendien zu il7ss für die B'.'fceundsckaft, son-
stm aber auch für andere Studirende, da^u bon dcr S^gaischl'tt
St i f tung ein Stipendium nnt 4o st. unttr Patronat der nächsten
Verwandten zu Zauchon für Vefreundte, oder alldere. aus Zau-
chen in der H^rschafti Lack zu verleihen.

Di«'i''nigen allo, welche um eines dieser Stipendien zu wer-
ben sse^nnen sind, belegten, an die
refpektiven Patronen stillisirten Bittschriften binnen 6 Wochen
bei dem hiesigen Studienkonfesi einzurcicheNo

^ Laibach den 7. Okt. 1801..

Am 24. Okt. l. I ^ Vormittag um 9 Uhr werden in der Do-
mimkal-WaldmH des k k. StudienfondsGut Thurn einige Wn.:d-
fälle und abgedörte s^ichtenstamme, dann der diesjährige Vor-
wachschnitt Wd das Laubrechen versteigerungswetsc hindnnmegedm
werden, zu welcher Verstelaerung die Kaufiustige sich in dem
Maycrhofe des erwähnten Guts zu vei sammlen belieben.

Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den 17. Qkt-1801.
^^. ks.'ß. kr^t l . kr«,

Waitzen ein hillber Wiener Mesen - - - 3 3̂ s 3 7 2 55
Kukuruz - , - - Detto - - - - ' " ' z ' " ! » " ' - — —
Korn. - - - - DMH. . , ^> .^ ^ . H ^ ^ 2 3zf 2 24 2 21
Gersten - - - - Detto - - - » — ...< — ^
Hirsch - - - - Detto - c - - ' 48-l ^ " "
Haiden - - - - Detto - - - - 1 45 — — _ - - —
H^ber - ? - - Detto - ^ - - j i j ' 8 -^ — ü-^ ^

Magistffa« Lachach den 17. Oft. l 3oi,
Amon Pauesch, Naitossizler-.


